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Stopp des „Kommunal-Kombi“ ist unverantwortlich

Zur Entscheidung der Bundesregierung, den "Kommunal-Kombi" über 2009 nicht
zu verlängern, erklärt die stel lvertretende Vorsitzende der SPD-
Bundestagsfraktion Dagmar Ziegler:

Die Entscheidung der Bundesregierung, den bewährten "Kommunal-Kombi" zu
stoppen, ist unverantwortlich gegenüber den Langzeitarbeitslosen. Der
"Kommunal -Kombi "  hat  s ich  a ls  s innvo l les  und notwendiges
arbeitsmarktpol i t isches Förderinstrument bewährt.  Gerade die
strukturschwachen Regionen haben davon profitiert, weil sich dort die
Langzeitarbeitslosigkeit verfestigt hat. Auch wenn die Inanspruchnahme
unterschiedlich ist, stehen Sinn und Zweckmäßigkeit dieses Instruments nicht in
Frage.
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